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GDPdU Anforderungen der Finanzverwaltung 
passgenau und effizient erfüllen

Gelsenkirchen, 06. Juni 2007

Peter Schaarschmidt
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Agenda

1. Audicon 
Unternehmen, Software und Dienstleistungen

2. Der Beschreibungsstandard                      
empfohlenes Datenformat der Finanzverwaltung

3. AIS TaxMart
Lösungsansatz bei Altsystemabschaltung und Archivierungs-
prozessen

4. Abschaltung eines Altsystems am 
Praxisbeispiel 
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Das Unternehmen Audicon
Anbieter von Software für Analyse, 
Prüfung, Reporting  von Daten für 
Unternehmen, Wirtschaftsprüfung und 
Steuerberatung

Offizieller Lieferant der Software IDEA 
und AIS TaxAudit für die 
Finanzverwaltung

• ca. 120 Mitarbeiter in Europa 
• Niederlassungen: 

• Stuttgart
• Düsseldorf 
• Cluij (Rumänien) 
• Wien (Österreich)
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Aufgaben und Produkte von Audicon
Aufgaben

• Unterstützung bei der Vorbereitung auf die digitale BP
• Unterstützung  bei der Jahresabschlussprüfung

(-erstellung) und Datenanalyse

Produkte
• GDPdU konforme Archivierung /                                   

Erfüllung der gesetzlichen Anforderungen
• AIS TaxMart

• Simulation einer digitalen Betriebsprüfung
• IDEA
• SmartX – Import von Datenüberlassungen nach BS
• AIS TaxAudit – intelligente Prüfmakros –LIVE-

• Lösungen für die Jahresabschlussprüfung (-erstellung)
• AuditSolutions
• Retain
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Gesetzliche Grundlagen
Der Datenzugriff nach den GDPdU 
Seit dem 1. Januar 2002 ist die neue Fassung der Abgabenordnung (AO) 
§§ 146, 147 AO und somit die „Grundsätze zum Datenzugriff und zur 
Prüfung digitaler Unterlagen“ (GDPdU)  in Kraft getreten. 

• Unmittelbarer Datenzugriff / Z1 (auf gespeicherte Daten 
und Auswertungen wird am System selbst zugegriffen)

• Mittelbarer Datenzugriff / Z2 (Daten werden vom 
Steuerpflichtigen oder beauftragten Dritten nach Vorgaben 
des Betriebsprüfers am System selbst ausgewertet)

• Datenträgerüberlassung / Z3 (aller zur Auswertung 
notwendigen Informationen (Datenstruktur, Datenfelder, 
Verknüpfungen) sind mit den Daten auf einem Datenträger 
maschinell auswertbar zur Verfügung zu stellen)
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Maschinelle Auswertbarkeit –
der Beschreibungsstandard
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Beschreibungsstandard 
www.audicon.net
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Beschreibung der Datenstrukturen
Sowohl die steuerlich relevanten Daten als auch die Beschreibungsdaten 
einschließlich der Stammdaten und Verknüpfungen müssen maschinell 
auswertbar sein. 

Der von der Finanzverwaltung empfohlene „Beschreibungsstandard“
garantiert die maschinelle Auswertbarkeit.
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Auszug von Unternehmen, die den 
Beschreibungsstandard unterstützen
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ASCOTA-BÜRO-
CENTER GmbH
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AIS TaxMart ist ein Auswertungssystem mit 
Anbindung an das ELO-Archivsystem und stellt mit 
diesem das auswertbare Archiv dar.

AIS TaxMart – Herleitung und Architektur
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AIS TaxMart - Einsatzbereiche
• Daten vergangener Perioden wurden wegen Performance-

oder sonstigen Gründen bereits in das Archivsystem 
ausgelagert und können nicht wieder in das Produktivsystem 
zurückgespielt werden.

• Altsysteme sollen „abgeschaltet“ werden und Daten müssen 
aufgrund der GDPdU-Anforderungen weiterhin maschinell auswertbar 
sein.

• Releasewechsel
• Systemwechsel : Das neue System bietet nicht die gleichen 

Auswertungsmöglichkeiten wie das alte System (insbesondere auch 
bei Merger, etc.).
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Anforderungen der Finanzverwaltung
Die elektronisch erzeugten, steuerlich relevanten Daten sind jederzeit 
verfügbar, unverzüglich lesbar (auch nach einem Systemwechsel) und 
maschinell auswertbar (originär digitale Unterlagen, keine Bilddateien 
oder Mikrofilm, keine Reports oder Druckdateien) 6 bzw.10 Jahre lang 
vorzuhalten.

Das Unternehmen hat der Finanzverwaltung im Rahmen einer 
Außenprüfungen den Zugriff (Z1-Z3) auf steuerlich relevante, 
betriebliche DV Systeme über diesen Zeitraum einzurichten . Die 
Auswahl der Zugriffsform steht im pflichtgemäßen Ermessen der 
Finanzbehörde, wobei auch mehrere Möglichkeiten kumulativ in Anspruch 
genommen werden können.
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Ursprüngliche Ideen des BMF zur GDPdU-
Konformität
1. Daten über 10 Jahre in Produktivsystemen halten

• Volumen-/Performance

• Zugriffskontrolle/Benutzerprofile

• Anstehende Systemwechsel/künftige Entwicklungen

• Heterogene Systemlandschaft

• Migration

• Weiterbetrieb von Altsystemen 

• Archivierung?

2. Durchgriff von PS auf archivierte Daten

• Eher selten möglich. I.d.R. auch im Bereich der Daten und der 
Auswertungen nicht vollständig 

3. Rückspielen von archivierten Daten in PS

• Ein „echtes“ Rückspielen von Altbeständen über einen Zeitraum 
von 10 Jahren ist wegen technischer Probleme in der Regel nicht 
möglich (Update, Release)
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Erweiterung des Datenzugriffs auf ein 
Archivsystem 
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Umsetzung und Lösung in der Praxis: 
Das Auswertbare Archiv
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Bestätigung des auswertbaren Archivs durch 
die Finanzverwaltung
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Bestätigung des auswertbaren Archivs durch 
die Finanzverwaltung
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Bestätigung des auswertbaren Archivs durch 
die Finanzverwaltung
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Voraussetzungen für einen Archivzugriff 
(GDPdU-Konformität)
Zwei Systemkomponenten
• Archivierungssystem (ELO) – GoBS-konforme Aufbewahrung der 

steuerrelevanten Daten (und Belege)
• Auswertungssystem mit Anbindung an das Archivierungssystem und 

Auswertungsmöglichkeit
- ‚IDEA-ähnliche‘ – Auswertungsfunktionalität
- Werkzeugkasten mit generischen Auswertungs-

funktionalitäten

Hinterlegung/Vorkonfiguration von qualitativ/quantitativ gleichwertigen 
Auswertungen (steuerliche Standardauswertungen) (Z1/Z2)

Bereitstellung der steuerrelevanten Daten und Sicherstellung der 
maschinellen Auswertbarkeit (Z3)
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AIS TaxMart (Auswertungssystem) mit 
Anbindung an ELO
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Banken

Versicherungen

Unternehmensberatungen

IT-Unternehmen

Telekommunikation

Dienstleistungsunternehmen

Sanitärbranche

Handel 

Branchen- und Kundenbeispiele



22

Abschaltung eines Altsystems am Praxisbeispiel
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Abschaltung eines Altsystems bei der Plenexis Holding 
GmbH

• Hintergrund

• Projektverlauf

• Mehrwert über die GDPdU-Anforderungen hinaus
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Das Unternehmen – Plenexis Group
• Globaler Full Service Anbieter „schlüsselfertiger“ Business-

kommunikationslösungen über Satellit (Daten-, Bild- und 
Sprachkommunikation)

• Ursprung 1992 mit vier auf Satellitenkommunikation spezialisierten 
Unternehmen, die 1997 zur DeTeSat (Tochter-unternehmen der 
Deutschen Telekom zusammengeführt wurden.

• Anfang 2002: Plenexis; Technisches Zentrum: Hameln

• Bandbreite von satellitengestützten Verbindungen zwischen zwei 
Standorten über weit verzweigte Firmennetze für Telefon- und 
Faxversand bis hin zu vielfältigsten Verteildiensten und aufwändigen 
Multimedia-Breitband-Applikationen
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Das Unternehmen – Plenexis Group
• All-in-One-Anbieter

Bedarfsanalyse, Implementierung, Überwachung von 
Kommunikationsnetzen

• 4.500 Satellitenterminals, 200 Servicepartner in über 100 Ländern

• Bei satellitengestützten Corporate Networks mit 20% Marktanteil 
Marktführer in Europa

• Kunden:
International agierende Industrie-, Handels- und Dienstleistungs-
unternehmen sowie öffentliche Organisationen und Institutionen 
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Ausgangslage

• Anfang 2005 Übernahme der Plenexis durch Stratos Global Corporation 
(Bethesda, USA / St. John`s, Canada)

• Bisheriges Buchhaltungssystem (Produktiv seit 1998):

SAP R/3 4.6c (Hosting: Telekom/Magdeburg)

• 3 Buchungskreise

• Module: FI, AA, CO, MM, SD, HR

(Customizing im normalen Umfang)

• Vorgabe aus Canada:

Abschaltung des Buchhaltungssystems SAP R/3
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Zielsetzung
• Altsystemabschaltung am 30.06.2005

• Einhaltung der gesetzlichen Anforderungen (GDPdU)

• Sicherstellung von Beauskunftungsmöglichkeiten auf den Altdaten

• Ermöglichung nachträglicher betriebswirtschaftlicher Auswertungen

• Erstkontakt mit Audicon:
Mitte Mai 2005 auf der GDPdU-Jahreskonferenz
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Projektschritte
• Installation der SAPconnect-Schnittstelle der Fa. TDS (+ Schulung)

2 Manntage

• Datenexport und Validierung
Tabellen: Ca. 5.500 csv-Dateien
Datenvolumen im Beschreibungsstandard: Ca. 4 GB

• Abruf und Konservierung von Reports aus dem Produktivsystem zur 
späteren Abstimmung mit den Reports in der AIS TaxMart

• Installation der AIS TaxMart in Deutschland 
1 Manntag
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Projektschritte
• Import der Daten in AIS TaxMart und Realisierung von 6 Reports 

7 Manntage

• Realisierte Reports:
- Journal mit Sortierung nach Konto und Buchungsdatum
- Kontenabfrage aller Einzelbuchungen gemäß Kontenplan
- Abfrage der Summen- und Saldenliste (Monats- und Jahresstatus)
- FI-Belege
- Offene Posten-Liste für Debitoren
- Offene Posten-Liste für Kreditoren

• Installation der AIS TaxMart in Canada, Bereitstellung der Daten und 
Auswertungen in St. John`s, Canada
1 Manntag
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Projektschritte
• Standardschulung in Canada, 8 Teilnehmer aus dem Bereich 

Finance/Administration
4 Manntage

• Während der Schulung Realisierung weiterer Auswertungen
- Accounts payable
- Accounts receiveable
- GL activity report
- Journal entry
- Non balanced documents

• Altsystemabschaltung am 30.06.2005
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Projektaufwand

• Lizenz AIS TaxMart

• Lizenz TDS SAPconnect

• Consulting: 19 Manntage
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Ausblick
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Ausblick
• Workshop (1 – 2 Tage)

Ziel:
- Darstellung der rechtlichen Hintergründe und der Anforderungen der 
Finanzverwaltung im Zusammenhang mit der langfristigen 
Aufbewahrung der steuerrelevanten Daten
- Beschreibung eines „Best Practise“-Projekts „GDPdU-konforme
Archivierung“
- Analyse der unternehmensspezifischen Voraussetzungen bei Ihnen 
vor Ort
- Identifizierung der aus den Vorsystemen zu übernehmenden Tabellen 
und die Abschätzung des Umfangs der zu erstellenden 
Standardauswertungen
- Abstimmung eines Grobplans „GDPdU-konforme Archivierung“ für Ihr 
Unternehmen
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Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit

Audicon GmbH

Diplom-Kaufmann 
Peter Schaarschmidt

Neuer Zollhof 3
D – 40221 Düsseldorf

www.audicon.net

Tel      +49 211 - 52059-410
Mobil +49 163 - 8 44 43 32

Fax     +49 211 - 52059-429
peter.schaarschmidt@audicon.net


